
 
 
 
Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Bau, Verkehr, Liegenschaften, Landwirtschaft und 
Umwelt der Ortsgemeinde Köngernheim 
 
vom 20.07.2017 
 
in Köngernheim, Sickingenhalle, Im Wiesengrund 1 
 
 
Beginn: 19:30 Uhr Ende: 20:11 Uhr 
  

 
Anwesend: 
 
Stimmberechtigt: 
 
Jutta Hoff Ortsbürgermeisterin und Vorsitzende   
Sabine Stauß 1. Beigeordnete 

zugleich in Vertretung für Dietz, Carsten 
  

Maria Horter Ausschussmitglied   
Stefan Pforr Ausschussmitglied 

in Vertretung von Landua, Beate 
  

Sabine Kunz Ausschussmitglied 
in Vertretung von Heier, Thomas 

  

Rudi Wiss Ausschussmitglied 
in Vertretung von Schiemann, Veit 

  

Doris Wolf-Slysz Ausschussmitglied   
Dietrich Landua Ausschussmitglied   
Oliver Pirr Ausschussmitglied   
 
Entschuldigt: 
 
Sven Horter                  Ausschussmitglied 
Sonja Römer-Endres Ausschussmitglied   
 
Vertreten: 
 
Carsten Dietz Ausschussmitglied 

wurde vertreten durch Stauß, Sabine 
  

Beate Landua Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Pforr, Stefan 

  

Thomas Heier Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Kunz, Sabine 

  

Veit Schiemann Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Wiss, Rudi 
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Nicht stimmberechtigt: 
 
Bernhard Hammer 2. Beigeordneter   
Martin Pfennig stv. Ausschussmitglied   
Beate Bunn-Torner Ratsmitglied   
 
Für die Verwaltung: 
 
Karin Reifschläger Schriftführung   
 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Bau, Verkehr, Liegenschaften, Landwirtschaft und Umwelt der 
Ortsgemeinde Köngernheim sind mit der Einladung vom 13.07.2017 auf Donnerstag, 20.07.2017, 
19:30 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tages-
ordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Die Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Die Tagesordnung wird angenommen wie vorgelegt. 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Bauanträge und Bauvoranfragen 

 
2. Beteiligung Träger öffentlicher Belange 

 
3. Beratung und Beschlussfassung zum Antrag auf Gewährung einer Zuwendung im Rahmen der Eh-

renamtsförderung des Landkreises Mainz-Bingen, Antrag für das Programmjahr 2017 
Dorfförderverein Köngernheim, Herstellen von Baumscheiben auf dem Freien Platz für die jährliche 
Pflanzung von Bäumen durch die Kerbejugend 
(Vorlagen-Nummer: 033/2017/0017) 
 

4. Mitteilungen 
 

5. Anfragen 
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Tagesordnung: 
 
 
 
1. Bauanträge und Bauvoranfragen 

 

 
Die Vorsitzende erklärt, dass ein Bauantrag eines Köngernheimer Bürgers vorliege zur Errichtung 
eines Zaunes mit Sichtschutzeinlage im Außenbereich zwischen einer Fläche der Ortsgemeinde 
Köngernheim und seinem Privatgrundstück. Sie gibt weitere Erläuterungen dazu. 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Bau, Verkehr, Liegenschaften, Landwirtschaft und Umwelt er-
heben keine Bedenken gegen das Bauvorhaben (einstimmig). 
 
 
Die Vorsitzende informiert, dass zum Bauvorhaben „Untermühle“ die Zustimmung bereits erteilt 
wurde. Sie erläutert, dass eine Nachbesserung nötig sei, da die Dachform der Saunamühle vom Be-
bauungsplan abweiche. Sie führt aus, dass in Anlehnung zum Altbestand ein Walmdach vorgesehen 
sei. 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Bau, Verkehr, Liegenschaften, Landwirtschaft und Umwelt er-
heben keine Bedenken gegen die Änderung der Dachform der Saunamühle (einstimmig). 
 
 
 
 
 
2. Beteiligung Träger öffentlicher Belange 

 

 
Die Vorsitzende weist darauf hin, dass sie die Planungsunterlagen der Nachbargemeinden aus Grün-
den der Papierersparnis nur noch auf Anforderung erhalte, für die an diesem Tag zur Abstimmung 
stehenden Vorhaben habe sie die Unterlagen nicht angefordert. Sie erläutert, dass auf der Home-
page der VG Rhein-Selz genaueres darüber nachzulesen sei. Die Vorsitzende führt aus, dass sie künf-
tig die Unterlagen anfordern könne, wenn die Ausschussmitglieder dies wünschen. 
 
Frau Bunn-Torner äußert, dass eine Anforderung der Unterlagen nicht zwingend notwendig sei, nur 
bei größeren Vorhaben, die die Ortsgemeinde Köngernheim tangieren. 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Bau, Verkehr, Liegenschaften, Landwirtschaft und Umwelt er-
heben keine Bedenken zum Bauvorhaben in Hahnheim, Hauptstraße Ost (einstimmig). 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Bau, Verkehr, Liegenschaften, Landwirtschaft und Umwelt er-
heben keine Bedenken zum Bauvorhaben in Undenheim, Am Spess, 3. Bauabschnitt, 1. Änderung 
(einstimmig). 
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Frau Bunn-Torner regt an, dass die Themen der Trägerbeteiligung bereits in der Einladung zur Sitzung 
stehen sollten, damit sich die Rats- und Ausschussmitglieder auf der Homepage vorab informieren 
können. 
 
Die Vorsitzende bittet darum, protokollarisch festzuhalten, dass zukünftig Hinweise auf die Themen 
zur Trägerbeteiligung mit in die Einladung zur Sitzung geschrieben werden. 
 
 
 
 
 
3. Beratung und Beschlussfassung zum Antrag auf Gewährung einer Zuwendung im Rahmen 

der Ehrenamtsförderung des Landkreises Mainz-Bingen, Antrag für das Programmjahr 2017 
Dorfförderverein Köngernheim, Herstellen von Baumscheiben auf dem Freien Platz für die 
jährliche Pflanzung von Bäumen durch die Kerbejugend 
 

 
Die Vorsitzende erklärt, dass der Dorfförderverein bereits einen Ehrenamtsantrag gestellt habe, der 
das Pflanzen von Bäumen auf dem Freien Platz beinhalte. Sie weist darauf hin, dass die Herstellung 
von Baumscheiben in diesem Antrag nicht enthalten sei. Sie erklärt, dass die Herstellung von Fach-
leuten gemacht werden müsse und erläutert dies. Sie informiert, dass Fa. Lang zurzeit in einem EWR-
Projekt vor Ort tätig sei, dieser Synergieeffekt könne vom Dorfförderverein genutzt werden. Sie führt 
aus, dass die Fa. Lang ein Angebot abgegeben habe und erklärt, dass der Angebotspreis für fünf 
Baumscheiben ca. 14.000,00 € betrage, deshalb solle ein weiterer Förderantrag für die Herstellung 
der Baumscheiben gestellt werden, der beantragte Zuschuss betrage ca. 9.000,00 €. 
 
Herr Pirr erkundigt sich, wie die Baumscheiben aussehen. 
Die Vorsitzende erklärt dies ausführlich. Sie übergibt den Vorsitz zur Beratung und Beschlussfassung 
an Frau Stauß, da sie als Vorsitzende des Dorffördervereins befangen ist. 
 
Frau Hoff und die anderen Vorstandsmitglieder des Dorffördervereins rücken vom Beratungstisch ab. 
 
Nach Beratung ergeht folgender Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Bau, Verkehr, Liegenschaften, Landwirtschaft und Umwelt empfiehlt,  dem Antrag 
des Dorffördervereins auf Ehrenamtsförderung für das Programmjahr 2017 zuzustimmen. Der Antrag 
erhält die Priorität 1 und ist als Anlage dem Protokoll beigefügt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung (6 Ja-Stimmen) 
 
Frau Stauß gibt den Vorsitz zurück an Frau Hoff. 
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4. Mitteilungen 

 

 
Die Vorsitzende informiert zu folgenden Themen: 
 

 Zuwendung im Rahmen Sportstättenförderung des Landkreises Mainz-Bingen 
Die Vorsitzende teilt mit, dass zum Austausch der Beleuchtung in der Sickingenhalle am 
15.08.2017 die Übergabe des Förderbescheides mit 65 % Förderanteil für die LED-Beleuchtung 
stattfinden werde. 
 

 Entwässerung der Ortsstraßen und Bürgersteige an klassifizierten Straßen in der Orts-
gemeinde Köngernheim 
vorläufige Festsetzung für Haushaltsjahr 2017: 17.741,82 € 
 

 Bundestagswahl vom 24.09.2017 
Die Vorsitzende teilt mit, dass im Landkreis ein Bürgerentscheid für die Brücke geplant gewesen 
sei. Sie weist darauf hin, dass dies keine Wahl sei und nicht mit einer Wahl zusammengelegt 
werden dürfe. Sie erklärt, dass auch zwei Wahlvorstände erforderlich seien in getrennten Räum-
lichkeiten. 
Sie erläutert, dass die Fraktionsspitzen im Kreistag festgestellt hätten, dass die Durchführung 
des Bürgerentscheides teurer sei, als eine Machbarkeitsstudie direkt in Auftrag zu geben. Sie 
führt aus, dass am 01.09.2017 der Kreistag darüber entscheiden werde. 
Zur Bundestagswahl erklärt die Vorsitzende, dass es in Köngernheim nur einen Stimmbezirk ge-
ben werde. Sie gibt weitere Erläuterungen zum möglichen Ablauf der Wahl und den Räumlich-
keiten. 

 
 
 
 
 
5. Anfragen 

 

 
Frau Stauß erkundigt sich, ob es Neuigkeiten zur Sickingenhalle gebe. 
Die Vorsitzende antwortet, dass es nichts Neues gebe, die Ausschreibungen würden in dieser Woche 
anlaufen. 
 
Frau Horter weist darauf hin, dass ein großer Ast in die Selz gefallen sei und macht Angaben zur ge-
nauen Örtlichkeit. 
Die Vorsitzende antwortet, dass sie diesbezüglich mit ihrem Kollegen in Friesenheim telefonieren 
wolle. 
 
Herr Wiss weist auf ein Einbahnstraßenschild hin, das komplett von einem Baum verdeckt sei. 
Die Vorsitzende antwortet, dass sie veranlassen werde, dass der Baum geschnitten werde. 
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Herr Pirr weist auf eine Örtlichkeit in Köngernheim hin, wo Autos an der Ecke stehen, so dass der 
Gegenverkehr nicht eingesehen werden könne. Er erkundigt sich, ob man dort Markierungen an-
bringen könne. 
Die Vorsitzende antwortet, dass sie diesbezüglich mehrfach das Ordnungsamt informiert habe, es 
seien Strafzettel verteilt worden. Sie erläutert, dass die Straßenverkehrsordnung besage, dass 5 
Meter vor einer Kreuzung Parkverbot herrsche, deshalb seien Markierungen überflüssig. 
 
Herr Hammer erklärt, dass man ihm angetragen habe, dass es für Trauergäste in der Trauerhalle stö-
rend sei, dass man vom seitlichen Weg in die Halle sehen könne. Er erkundigt sich, ob man dort einen 
Vorhang anbringen könne. 
Die Vorsitzende antwortet, dass dies nicht gemacht werde, teilweise werde der Sarg auch durch den 
Seitenausgang hinaus getragen, ein Vorhang würde dort stören. Nach weiteren Erläuterungen erklärt 
sie, dass allein die Betroffenen zu entscheiden hätten, welchen Ausgang sie wählen. 
 
Herr Landua schlägt vor, bei Beerdigungen an der Straße von Selzen kommend ein Warnschild auf-
zustellen, da es dort hinter der Kurve sehr gefährlich sei. 
Die Vorsitzende antwortet, dass es für jedes Schild einer verkehrsrechtlichen Anordnung bedürfe. Sie 
informiert über andere Möglichkeiten zur Entspannung der Gefahrenzone. 
 
Herr Landua erkundigt sich weiter, ob man das Gerät zur Geschwindigkeitsmessung an einer anderen 
Stelle aufstellen könne, es stehe schon lange in der Oppenheimer Straße. 
Die Vorsitzende bestätigt dies und schlägt vor, ein zweites Messgerät in den nächsten Haushalt ein-
zustellen. 
 
Die Vorsitzende weist darauf hin, dass Herr Hammer sie in den kommenden zwei Wochen vertreten 
werde und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
Die Vorsitzende Die Vorsitzende zu TOP 3 Die Schriftführerin 
   
   
Jutta Hoff Sabine Stauß Karin Reifschläger 
Ortsbürgermeisterin 1. Beigeordnete  
 
 
 


